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Erbrechen/Übelkeit

Verwandte Indikationen: Verdauungsbeschwerden, Blähungen/Völle-
gefühl, Sodbrennen, Reisekrankheit, Durchfall.

Symptome
 Befindlichkeitsstörung in der Magengegend, verbunden mit einem

Brechreiz.
 Umgekehrte Entleerung des Magens als Folge vonÜbelkeit.
 Kreislaufschwäche, Schwindel, Blässe.
 Erhöhter Speichelfluss, Schweißausbrüche.
 Sodbrennen durch Magensäure in der Speiseröhre.

Ganzheitliche Zusammenhänge
Übelkeit kann vielfältige Ursachen haben wie zum Beispiel verdorbene
Nahrung, Reisekrankheit, Schwangerschaft, Hypotonie, Unverträglich-
keiten. Ebenso tritt Übelkeit als Begleitsymptom beispielsweise von
Infekten, Migräne, Chemotherapie auf.
Eine Reizung des Brechzentrums führt zu der reflexartigen Reaktion, bei
der sich der Magen entgegen der natürlichen Richtung entleert. Immer
ist der Bewegungsrhythmus gestört, was zur Bewegungsumkehr führt.
(BeiÜbelkeit fließt Galle aus dem Zwölffingerdarm in den Magen.)
Der Organismus richtet seine Kräfte vermehrt nach außen, eine Art
Abwehrhaltung gegen eindringende Fremdstoffe (z.B. Keime, fremde
oder unverträgliche Nahrung), neue Eindrücke, neue Lebensumstände,
Ekel oder auch zu viel Stress ist zu beobachten. In einer zentrifugalen
Geste versucht der Organismus, sich von den auf ihn einwirkenden Kräf-
ten zu befreien. Durch die Verlagerung der Kräfte nach außen wird das
innere Gleichgewicht instabil, der Organismus verliert seinen inneren
Halt und kommt aus der Balance.
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Arzneimittelempfehlungen
Ziel der Behandlung ist eine Wiedereingliederung der zu stark nach
außen gerichteten Kräfte mit Substanzen, die in gewisser Weise zentripe-
tal wirken, d. h. zentralisieren.

Innere Therapie (oral)

Mittel Anwendung
Erwachsene/Tag

Hinweise

Nux vomica comp.
Mischung (Weleda)

Bis 5 × 15 Tr. mit Was-
ser verdünnt einneh-
men

Bei Übelkeit und
Erbrechen

Gentiana Magen Glo-
buli velati (Wala)

3 × 10 Glob. v.d. E.
akut: 10 Glob. als Ein-
zeldosis

Enzian stärkt die
Verdauungskraft, die
Brechnuss wirkt
gegen Übelkeit

Bolus alba comp.
Pulver (Wala)

1–2 TL in 200ml war-
mem Wasser verrüh-
ren, über den Tag ver-
teilt 1–2-stündl.
schluckweise trinken

Darmberuhigend,
entkrampfend,
entblähend

Weißer Ton bindet
überschüssige
Magensäure oder
Toxine

Nausyn® Tbl.
(Weleda)

2–3 Tage vor der Reise
beginnend: 3 × 1 Tbl.
während der Reise:
alle 2–3 Std. 1 Tbl.

Bei Reiseübelkeit

Aurum valeriana Glo-
buli velati (Wala)

3–5 × 10 Glob. Bei Übelkeit mit
Schwindel
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Äußere Therapie/Sonstige

Mittel Anwendung
Erwachsene/Tag

Hinweise

Bauchwickel mit
Kamillentee

Eine Kompresse in½ l
warmen Kamillentee
tauchen, auf den Bauch
legen und warm halten

Bei Bauchschmerzen,
Bauchkrämpfen und
Erbrechen

Rosmarin Akti-
vierungsbad
(Weleda)

Als Badezusatz in das
Waschwasser oder auf
den Waschlappen geben,
kühle Pulswickel bei aku-
ter Schwäche

Rosmarin durchwärmt,
macht wach und holt
die Lebenskräfte in den
Organismus

Kuper Salbe rot
(Wala)

Einen 2–3 cm langen
Salbenstrang im Magen-
bereich sanft einreiben

Krampflösend, durch-
wärmend, besonders
bei Übelkeit in Zusam-
menhang mit Magen-
Darm-Problemen

Zusatzhinweise
 Nahrungspause einlegen, nach Abklingen derÜbelkeit mit leicht ver-

daulicher Nahrung wieder beginnen.
 Bei Nahrungsaufnahme auch auf den Rhythmus achten.
 Günstig: Tee aus Ingwer, Pfefferminze, Bitterstoffdrogen.
 Tiefes Einatmen: frische Luft kann den Brechreiz mindern.
 Wärmflasche auf den Bauch legen.

Grenzen der Selbstmedikation
 Starkes und immer wiederkehrendes Erbrechen bei Säuglingen/

Kleinkindern.
 Blutiges Erbrechen, Koterbrechen (Darmverschluss!).
 Erbrechen mit starkem Schwindel/Kreislaufkollaps.
 Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme über 24 Std. ist nicht möglich.
 Essstörungen (lückenlose Begleitung durch einen Therapeuten wich-

tig).
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Erkältung/Grippaler Infekt/Fieber

Verwandte Indikationen: Husten, Schnupfen, Halsschmerzen/Heiser-
keit, Immunabwehr/Infektanfälligkeit, Ohrenschmerzen, Nasenneben-
höhlenentzündung, Lippenherpes, Kopfschmerzen/Migräne, Erschöp-
fung/Rekonvaleszenz.

Symptome
Änderung des Bewusstseins (Nerven-Sinnes-System)
 Abgeschlagenheit/Zerschlagenheitsgefühl (Schmerzen der Muskeln).
 Kopfschmerzen/Kopfbrummen.

Störungen der Wärmeregulation (Stoffwechsel-Gliedmaßen-System)
 Fieber/erhöhte Temperatur.
 Frösteln/kalte Füße – heißer Kopf.
 Halsschmerzen, Schluckbeschwerden, Kratzen im Hals.
 Schnupfen, Niesen, erschwerte Nasenatmung.
 Husten, Heiserkeit.

Ganzheitliche Zusammenhänge
Entscheidend für die Stabilität des menschlichen Organismus ist die
Fähigkeit, auf äußere Einflüsse, z.B. Kälteeinwirkungen mit genügend
innerer Wärmebildung reagieren zu können. Ist der innere Wärmeorga-
nismus gestört, treten zuerst an den Grenzflächen zwischen innen und
außen, z.B. an den Schleimhäuten, überschießende Reaktionen auf. Der
Organismus versucht hier, die fehlende Wärme durch eine verstärkte
Wärmereaktion auszugleichen, Fieber bzw. Entzündungsprozesse sind
die Folge. In Folge einer Entzündung kommt es zu einer vermehrten
Durchlässigkeit der Kapillaren: es tritt Wasser „über die Ufer“, die typi-
schen Erkältungssymptome zeigen sich.
Neben der Einwirkung äußerer Kälte kann auch „innere Kälte“, z. B. ein
seelischer Stress, Kummer oder Erschöpfung das Gleichgewicht destabi-
lisieren, die innere Wärmebildung schwächen.
In der Regel verläuft eine Erkältung oder ein grippaler Infekt in folgen-
den Phasen:
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 Phase der Schwächung und beginnender grippaler Infekt: Müdigkeit,
Erschöpfung, Verkühlung, Kopfschmerzen.

 Phase der Auseinandersetzung: Fieber, Halsschmerzen, Schnupfen,
Husten, Nasennebenhöhlenentzündung.

 Phase der Rekonvaleszenz: Zeit der Genesung.

Fieber als Begleitung eines grippalen Infekts ist ein Selbstheilungsver-
such des Organismus, eine natürliche „Waffe“ gegen die Erreger. In der
Anthroposophischen Medizin wird Fieber kontrolliert und geleitet, wenn
möglich aber nicht unterdrückt.

Arzneimittelempfehlungen
Innere Therapie (oral)

Mittel Anwendung
Erwachsene/Tag

Hinweise

Infludoron® Streu-
kügelchen (Weleda)

1–2-stündl. 15 Glob. Begleitet alle Phasen
eines grippalen Infek-
tes, reguliert bei Fie-
ber, besonders auch
für Kinder geeignet

Infludo® Mischung
(Weleda)

1–2-stündl. 8 Tr.
die letzte Dosis am Tag
nicht zu spät am
Abend einnehmen, da
anregend

Begleitet alle Phasen
eines grippalen Infek-
tes, reguliert bei Fie-
ber, durchwärmt noch
stärker als Infludoron,
regt an

Meteoreisen Globuli
velati (Wala)

3 × 10 Glob.
vorbeugend:
1 × 10 Glob.

Bei grippalem Infekt,
verzögerter Rekonva-
leszenz, allgemeiner
Erschöpfung
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Mittel Anwendung
Erwachsene/Tag

Hinweise

Gelsemium/Bryonia
comp., Mischung
(Weleda)

3–5 × 20 Tr. mit Wasser
verdünnt einnehmen

Bei grippalem, katar-
rhalischem Infekt,
besonders im Kopfbe-
reich mit Grippekopf-
schmerzen und neur-
algischen Schmerzen

Aconitum/China
comp. Globuli velati
(Wala)

3–6 × 10 Glob. Bei grippalen Infekten
mit und ohne Fieber
und Beteiligung des
Magen-Darm-Trakts

Äußere Therapie/Sonstige

Mittel Anwendung
Erwachsene/Tag

Hinweise

Malvenöl (Wala) Einreibung von Rücken,
Wade, Fuß oder Bauch,
auch vor dem Schlafen-
gehen, anschließend
warm halten

Stabilisiert die Wärme-
hülle des Körpers

Lavendelöl 10%,
Ölige Einreibung
(Weleda)

Einreibung von Rücken,
Wade, Fuß oder Bauch,
auch vor dem Schlafen-
gehen, anschließend
warm halten

Beruhigende und ent-
krampfende Wirkung,
schlaffördernd
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Zusatzhinweise
 (Bett)ruhe einhalten, ausreichend schlafen, wenig äußere Reize (Fern-

sehen, Computer…).
 Warme Füße: Wollsocken, ansteigende Fußbäder (Teil D, ▸Kap. 4).
 Regelmäßig lüften: Heizungsluft trocknet die Schleimhäute aus→ Ein-

dringen von Erregern wird begünstigt.
 Ausreichend trinken, mindestens 2Liter täglich (Wasser, Tee).
 Leicht verdauliche Nahrung zu sich nehmen.
 Bei Fieber kühle Abwaschungen: morgens mit Rosmarin-Aktivie-

rungsbad (Weleda) im Waschwasser, abends Lavendel-Entspan-
nungsbad (Weleda).

 Lippenpflegestift gegen das Austrocknen der Lippen.

Grenzen der Selbstmedikation
 Fieber als Teil einer schweren Infektion (Lungenentzündung, bakteri-

elleHirnhautentzündung,Nierenbeckenentzündung,Knochenmarks-
entzündung, Kehldeckelentzündung, Malaria).

 Fieber bei Säuglingen unter 12Wochen.
 Stark anhaltende Kopfschmerzen, Nackensteife, Fieberkrampf, starke

Hals- und Ohrenschmerzen.
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